
Don den Pulvermühlen.

 

$. 19. Das Schießpulver wird befanntlidh aus Salpeter,

Schwefel und Holzkohle bereitet, indem 6 Theile Salpeter, 1 Theil

Schwefel und 1 Theil Kohle unter einander gemifht, angefeuchtet

und dann, nad) dem früheren Berfahren, in einem Grubenftode -

geftampft werben. Zu diefem Behufe hat man die älteren Pulver-

mühlen mit Stampfen verfehen, welche nad) Art der in den Poc-

werfen angebrachten durch einen Metallbefchlag geihüst find, der

bier von Meffing ift und dergeftalt aufgelegt wird, Daß das Holz

etwas hervorragt. Auf dem Boden des Grubenftodes Tiegt eine

Platte von weißbuchenem Holze, welche, wenn fie beihädigt ift,

wieder herausgenommen und durch eine neue erfegt werben muß.

Sm neuerer Zeit werben die einzelnen Beftandtheile des Pulvers

nicht mehr in den Grubenftöcen durcheinander gearbeitet, jondern

man bebient fich hierzu der Steine (Fig. 165. $. 141.), die zu biefem

Zwecke von Marmor find und nicht neben, fondern hinter einans

der arbeiten. Häufig wendet man jedoch auch ftatt diefer Steine

hölzerne Walzen an, die aus zwei Scheiben und neben einander

genagelten eichenen Bohlen beftehen umd mit meffingenen Ringen

an den Enden gebunden werden. Den Heerb b (Fig. 165.), der

bei den Delmühlen ebenfalls aus einem Steine befteht, bildet

hier eine Meffingplatte, die fo angeorbnet ift, daß fie mit Laps

pen an ben Seiten angefchraubt werden fan. Auf biefen Heerd

wird bie oben fpecificirte Maffe gefhüttet und mittelft der Steine

24 Stunden burchgenrbeitet, indem man fie während biefer Zeit
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fleißig anfeuchtet, damit feine Explofion ftattfinde. Das Ger

bäude der Pulvermühle wird nur yon Holz gefertigt und muß

im Dade mit Klappen verfehen werben, bie fih öffnen, wenn

die Maffe zwilchen den Walzen fi entzünden und eine Exrplos

fion ftattfinden follte.

Wenn das Pulver unter den Steinen hinlänglich burchgear-

beitet ift, fo muß es noch geförnt werden, was in Pergament:

Sieben gejchieht, in welchen marmorne Kugeln berumrollen, bie

die Maffe durch die Deffnungen des Siebes drängen. Jft Dies

gefchehen, fo wird e8 in Defen getrodinet, wonurd es als Schieß-

pulver feine Bollfommenheit erreicht hat. Das feine Pirfch-

pulver muß aber erft noch gefchliffen werden, mas in der Regel

in Tonnen gefchieht, die fih an einer Tiegenden Welle herum

beiyegen.


